
 

Impressum: Fraktion der Freien Demokraten im Deutschen Bundestag, vertreten durch Johannes Vogel (V.i.S.d.P.), 

Platz der Republik 1, 11011 Berlin, Tel. 030 22755088, dialog@fdpbt.de, www.fdpbt.de, Stand: November 2023 

Mit dem Wachstumschancen- und dem Zukunftsfinanzierungsgesetz machen die Freien 
Demokraten die Wirtschaftspolitik endlich zur Priorität im Regierungshandeln. Wir kämpfen 
für neues Wirtschaftswachstum, steigen in die Steuerentlastung von 
Unternehmen ein und stärken den Gründungsstandort Deutschland.  
 
Priorität für Wirtschaft – das ist längst überfällig, denn alle Daten belegen: Über zehn Jahre 
Vernachlässigung wirtschaftlicher Rahmenbedingungen holen uns ein. Die deutsche Wirtschaft 
muss wieder wettbewerbsfähig werden – und sie benötigt dringend frische Wachstumsimpulse. 
Deshalb schaffen wir für unseren Mittelstand und Gründer strukturell bessere 
Rahmenbedingungen und eröffnen echte Spielräume für Innovationen. Deshalb arbeiten wir 
sukzessive an einer echten Befreiung von Bürokratie, die unsere Unternehmerinnen und 
Unternehmer so sehr lähmt, und für eine Vereinfachung des Steuersystems. Und deshalb setzen 
wir auf gezielte steuerliche Anreize für mehr private Investitionen. Dafür beschließen wir diese 
Woche im Deutschen Bundestag auf Initiative von Bundesfinanzminister Christian Lindner das 
Wachstumschancengesetz und das Zukunftsfinanzierungsgesetz. 
 
Unternehmen profitieren vom Wachstumschancengesetz u.a. durch: 
• Verbesserung des steuerlichen Verlustabzugs  
• Verbesserungen bei Sofortabschreibungen  
• Anreize für mehr Investitionen in saubere und klimafreundliche Technologien 
• Ausbau der steuerlichen Forschungsförderung  
• Steuervereinfachungen 
• praxistaugliche Einführung der E-Rechnung 
• starke Anreize für Wohnungsneubau und einen Bau-Booster bei der Sonderabschreibung  
 
Was sich Start-ups seit langem wünschen, wird mit dem Zukunftsfinanzierungsgesetz 
Realität: 
• Wir machen Jobs in deutschen Start-ups durch Erleichterungen bei 

Mitarbeiterkapitalbeteiligungen, also der direkten Beteiligung von Arbeitnehmern am 
Unternehmenserfolg, attraktiver.  Das ist wichtig, denn in Zeiten des Fachkräftemangels 
ziehen deutsche Startups im Wettbewerb um die klügsten Köpfe aktuell oft den Kürzeren.  
o Konkret erhöhen wir den steuerlichen Freibetrag auf 2.000 Euro  
o und eliminieren de facto das bisherige Problem der sogenannten „Dry-Income-

Besteuerung“, indem wir auch Mitarbeitern bereits gewachsener Unternehmen 
Aufschub bei der Besteuerung gewähren und sogenannte vinkulierte Anteile 
berücksichtigen.  

• Damit Gründerinnen und Gründer ihre Innovationen umsetzen können, brauchen sie 
Kapital. Durch Digitalisierung, Entbürokratisierung und Internationalisierung ermöglichen 
wir ihnen nun einen besseren Zugang zum Kapitalmarkt.  

 
Ausblick 
Mit dem Wachstumschancengesetz und dem Zukunftsfinanzierungsgesetz setzen wir Impulse 
für mehr Wachstum – genau das, was unser Land jetzt braucht. Der Kurs für die zweite Hälfte 
der Legislaturperiode ist damit klar ausgerichtet – auf Wettbewerbsfähigkeit, Wachstum, 
Wohlstand und individuelle Aufstiegschancen. Jetzt müssen wir Fahrt aufnehmen! Die deutsche 
Wirtschaft muss zurück auf die Überholspur. 
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